
TAGUNG: „ARBEITSWELTEN. BRENNPUNKTE 
UND HUMANISIERUNGSCHANCEN“

Universität Wien, Institut für  Soziologie, Rooseveltplatz 2, 1090 Wien

Die Bedingungen in verschiedenen Arbeitswelten unterscheiden sich eklatant und scheinen weiter auseinander zu 
driften. Zugleich stellen sich nicht nur an den „Brennpunkten“ alte und neue Herausforderungen. Im Austausch mit 
Interessenvertreter:innen und Expert:innen im Feld der Erwerbsarbeit werden aktuelle Problemlagen aufgezeigt und 
Chancen der Humanisierung ausgelotet.

Sky Lounge, Oskar Morgensternplatz 1, 1090 Wien 
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2024

09:00 Begrüßung und Einleitung

Jörg Flecker (Universität Wien): „'Je mehr sich verändert...' 
Neue Arbeitswelten und Perspektiven der Arbeitspolitik"

09:30 – 11:00 Panel 1: Fragmentierung & Prekarisierung

Hajo Holst (Universität Osnabrück): „Dekarbonisierung und 
Fragmentierung - Folgen der Transformation der 
Automobilindustrie für Arbeit und Beschäftigung“

Johanna Neuhauser und Anita Heindlmeier (Universität Wien): 
„Zuckerbrot und Peitsche: Das Zusammenspiel von digitaler 
Arbeitssteuerung, fragmentierter Beschäftigung und 
Migrantisierung in der Paketlogistik“

Diskussion mit Veronika Bohrn-Mena (Autorin und 
Arbeitsmarktexpertin) und Simon Theurl (Arbeiterkammer 
Wien). 

11:30 – 13:00 Panel 2: Digitalisierung

Philip Schörpf und Myriam Gaitsch (FORBA): „Alte und neue 
Herausforderungen digitalisierter Büroarbeit. Erfahrungen aus 
dem ShapeTech-Projekt zur Selbstvermessung und partizipativer 
Arbeitsgestaltung“

Annika Schönauer (ÖSB Social Innovation): „Verändert KI unsere 
Arbeitswelt? Ein Blick vor und hinter die Kulissen“

Diskussion mit Marie Jelenko (AUVA) und Fridolin Herkommer 
(Arbeiterkammer Wien).

14:00-15:30 Panel 3: Arbeitszeit

Steffen Lehndorff (Universität Duisburg-Essen): „Von der Norm 
zur Normalität? Ein Rück- und Ausblick zum Bedeutungswandel 
von Arbeitszeitregulierung“

Carina Altreiter (Wirtschaftsuniversität Wien, AK Wien): 
„Humanisierungs- und Gleichstellungspotentiale einer 
verkürzten gesetzlichen Normalarbeitszeit“

Diskussion mit Eva Scherz (GPA).

16:00 – 17:30 Panel 4: Soziale Teilhabe

Nicole Mayer-Ahuja (Universität Göttingen): „Hauptsache 
Arbeit? Wie sich ’Teilhabe’ durch Erwerbsarbeit (nicht) 
sicherstellen lässt“

Hannah Quinz (Universität Wien): „Schauplatz Marienthal: 
Teilhabepotential einer Arbeitsplatzgarantie für 
langzeitbeschäftigungslose Menschen“

Diskussion mit Trude Hausegger (Prospect) und Clara Moder 
(Arbeit Plus).

17:30 – 18:00 Uhr Ausklang

13.00 – 14:00 Uhr Mittagspause
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